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Presseinformation 
 
 
 
MazTech Europafinale fand am Nürburgring statt 

 

Die besten Mazda Mechaniker in Europa 
kommen aus Deutschland 
 

• Ralph Ostermann und Alois Krabes setzten sich gegen 19 Teams durch 

• Beide vertreten Europa bei der MazTech Weltmeisterschaft in Hiroshima 

• USA-Reise mit Besuch von Mazda North America als Prämie für den Titel 

 

Leverkusen, 27. Juni 2006: Deutschland ist Europameister: Während die deutsche 

Fußball-Nationalmannschaft sich hoffentlich Runde um Runde dem Weltmeistertitel  

entgegenkämpft, können sich Ralph Ostermann (Autohaus Stölzel, Döhlau) und Alois 

Krabes (Autohaus Niederdorf, Rinteln) erst einmal entspannt zurücklehnen – sie ha-

ben ihren Titel bereits in der Tasche. Die beiden Mazda Mechaniker setzten sich jetzt 

am Nürburgring bei der europäischen MazTech, dem Wettbewerb der Mazda Techni-

ker, vor den Teams aus der Schweiz und aus Irland gegen Mannschaften aus insge-

samt 19 europäischen Ländern durch. Jetzt winkt den Siegern nicht nur die Teilnah-

me an der MazTech Weltmeisterschaft Anfang August in Hiroshima, sondern auch ein 

Preis der Extraklasse: Mazda belohnt die exzellente Leistung der beiden Techniker 

mit einem neuntägigen Trip in die USA, wo Ralph Ostermann und Alois Krabes mit 

einem MX-5 von Texas aus gen Westen nach Kalifornien aufbrechen werden. Dort 

steht dann neben Sightseeing auch ein Besuch im Headquarter von Mazda North Ame-

rica (MNAO) auf dem Programm. 

 

Mit dem MazTech Wettbewerb testet und fördert Mazda die Fertigkeiten und Kennt-

nisse seiner technischen Mitarbeiter. Jedes teilnehmende Land schickte zwei Mecha- 
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niker ins Rennen, die sich im Vorfeld in theoretischen und praktischen Tests 

gegen die nationale Konkurrenz durchsetzen mussten. Im MazTech Europafinale 

waren die Teams dann gefordert, in nur drei Stunden zehn Pannen zu beheben 

beziehungsweise die Fehlerquellen zu finden und abzustellen. Zu den Heraus-

forderungen zählten unter anderem ein im Kofferraum eingeschlossener Zünd-

schlüssel, eine brennende ABS-Leuchte, Startprobleme und ein Softtop, das sich 

nur schwer schließen ließ. 
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